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§ 286 SGB VI — Versicherungskarten

(1) Werden nach dem 31. Dezember 1991 Versicherungskarten, die nicht aufgerechnet sind, den Tragern der
Rentenversicherung vorgelegt, haben die Trager der Rentenversicherung entsprechend den Regelungen Gber
die Klarung des Versicherungskontos zu verfahren.

(2) Wenn auf einer vor dem 1. Januar 1992 rechtzeitig umgetauschten Versicherungskarte

1. Beschéftigungszeiten, die nicht langer als ein Jahr vor dem Ausstellungstag der Karte liegen,
ordnungsgemaln bescheinigt oder

2. Beitragsmarken von Pflichtversicherten oder freiwillig Versicherten ordnungsgeman verwendet sind,

so wird vermutet, dass wahrend der in Nummer 1 genannten Zeiten ein die Versicherungspflicht
begriindendes Beschaftigungsverhalinis mit dem angegebenen Arbeitsentgelt bestanden hat und die dafiir zu
zahlenden Beitrége rechtzeitig gezahlt worden sind und wéahrend der mit Beitragsmarken belegten Zeiten ein
gultiges Versicherungsverhaltnis vorgelegen hat.

(8) 'Nach Ablauf von zehn Jahren nach Aufrechnung der Versicherungskarte konnen von den Tragern der
Rentenversicherung

1. die Richtigkeit der Eintragung der Beschéftigungszeiten, der Arbeitsentgelte und der Beitrage und

2. die Rechtsglltigkeit der Verwendung der in der Aufrechnung der Versicherungskarte bescheinigten
Beitragsmarken

nicht mehr angefochten werden. 2Dies gilt nicht, wenn Versicherte oder ihre Vertreter oder zur Fursorge flr
sie Verpflichtete die Eintragung in die Entgeltbescheinigung oder die Verwendung der Marken in
betriigerischer Absicht herbeigefihrt haben. 3Die Satze 1 und 2 gelten flr die knappschaftliche
Rentenversicherung entsprechend.

(4) "Verlorene, unbrauchbare oder zerstorte Versicherungskarten werden durch die Trager der
Rentenversicherung vorbehaltlich des § 286a Abs. 1 ersetzt. 2Nachgewiesene Beitrage und Arbeitsentgelte
werden beglaubigt lbertragen.

(5) Machen Versicherte fur Zeiten vor dem 1. Januar 1973 glaubhaft, dass sie eine versicherungspflichtige
Beschéaftigung gegen Arbeitsentgelt ausgetibt haben, die vor dem Ausstellungstag der Versicherungskarte
liegt oder nicht auf der Karte bescheinigt ist, und fur diese Beschaftigung entsprechende Beitrdge gezahlt
worden sind, ist die Beschéftigungszeit als Beitragszeit anzuerkennen.
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(6) § 203 Abs. 2 gilt fur Zeiten vor dem 1. Januar 1973 mit der MaBgabe, dass es einer Eintragung in die
Versicherungskarte nicht bedarf.

(7) Die Absatze 1 bis 3 gelten entsprechend fir den Nachweis der Seefahrtzeiten und Durchschnittsheuern
der Seeleute.

2 © 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH - Gesetze des Bundes und der Lander, 26.05.2024



	© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH - Gesetze des Bundes und der Länder, 26.05.2024

